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Vorwort 

D
as Jahr 2017, es war ein ereignisrei-
ches und es war ein sehr gutes für 
den Tischtennissport in Deutsch-

land. Bemerkenswerte Erfolge unserer besten 
Athleten, insbesondere von Dimitrij Ovtcharov 
und Timo Boll, rückten unseren Sport in den 
Blickpunkt der Öffentlichkeit – so wie zum Jah-
resbeginn beim Europe Top 16, im Spätsom-
mer bei den Europameisterschaften sowie im 
Herbst beim World Cup und erst kürzlich bei 
den German Open. 
Emotionaler und organisatorischer Höhepunkt 
der vergangenen zwölf Monate im Welttisch-
tennissport waren jedoch zweifelsfrei die LIEB-
HERR Weltmeisterschaften 2017 in Düsseldorf, 
die unvergesslich im Gedächtnis aller Beteilig-
ten bleiben werden: 
• Der Protagonisten, die in der einmaligen 
Tischtennis-Arena in den Düsseldorfer Mes-
sehallen den entscheidenden Funken zu den 
begeisterten Zuschauern überspringen ließen, 
unter anderem durch den historischen Bronze-
medaillengewinn von Petrissa Solja mit Fang 
Bo im Mixed und dem denkwürdigen Duell 
zwischen Timo Boll und Weltmeister Ma Long. 
• Der 350 Volunteers und der hauptamt-
lichen Mitarbeiter, die mit ihrer 
Freundlichkeit und Hilfsbereit-
schaft deutsche Gastfreund-
schaft in die Welt trans-
portierten und ohne deren 
helfende Hände die WM gar 
nicht durchführbar gewe-
sen wäre. 
• Der fast 60.000 Besucher 
aus aller Welt, welche die 
acht WM-Tage in ein atmo-
sphärisch dichtes Tischten-
nisfest verwandelten, aber 
auch der mehr als 500 
Millionen Zuschau-

er aus aller Welt bei TV und Streaming, hinzu 
kamen von den Fans rund um den Globus rund 
300 Millionen Klicks auf Facebook und Weibo
• Der Stadt Düsseldorf mit ihrem Oberbürger-
meister Thomas Geisel an der Spitze und der 
Düsseldorfer Congress Sport & Event GmbH 
sowie des Weltverbands ITTF mit ihrem Präsi-
denten Thomas Weikert, die in Zusammenar-
beit mit dem DTTB mit einer nie dagewesenen 
Präsentation die Weichen für eine WM der Su-
perlative stellten.
Sie alle gemeinsam haben diese WM gemacht 
und geprägt!  Der Ihnen vorliegende Fotoband 
soll Ihre Erinnerungen an das Highlight des 
Jahres 2017 ein wenig bereichern. Zumindest 
aber lässt er Sie visuell noch einmal eintau-
chen in die vielen großen und kleinen, immer 
aber magischen Momente der LIEBHERR WM 
2017. 
Zum Jahresende möchte ich mich bei unse-
ren Sportlern, den ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeitern und bei all unseren Partnern 
noch einmal ausdrücklich und herzlich für Ih-
ren Einsatz und Ihre Unterstützung bedanken. 
Explizit für das herausragende Engagement 

bei der WM in Düsseldorf, aber auch bei 
allen anderen Veranstaltungen und 

Gelegenheiten. Nur das reibungs-
lose Ineinandergreifen all dieser 
Zahnräder ermöglicht herausra-
gende Ergebnisse wie das der 
LIEBHERR WM 2017.
Dankeschön – und auf eine gu-
te Zusammenarbeit und viele 
gemeinsame Erfolge auch in 
der Zukunft.

Ihr

Michael Geiger
Präsident des  

Deutschen Tischtennis-Bundes
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Weltmeisterschaften leben stets von ihren Emotionen. Das war auch in 
Düsseldorf nicht anders. Emotionaler und dramatischer Schlusspunkt  
der WM war das Herren-Finale. Ma Long besiegte Fan Zhendong mit 12:10 
im Entscheidungssatz und ging vor Freude zu Boden. Nur knapp verfehlte 
ihn sein eigener Schläger, den er hoch in die Luft geworfen hatte.  
(Foto: Thomas)
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Petrissa Solja schrieb in Düsseldorf Geschichte. Mit Fang Bo (China) gewann sie im 
Mixed Bronze. Die erste Medaille für die DTTB-Damen bei einer Einzel-WM seit 1971.
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Tomokazu Harimoto war Dauer-Gesprächsthema bei der WM. 
Mit nur 13 Jahren erreichte er das Viertelfinale. Das ist nicht 

nur absoluter Rekord, auf dem Weg dorthin besiegte er auch 
sein Idol Jun Mizutani mit 4:1-Sätzen. Und verneigte sich 

trotzdem voller Respekt (beide Fotos: Thomas)
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Das Viertelfinale Timo Boll gegen Ma Long war definitiv das Spiel der WM.  
Eine Stimmung wie im Fußballstadion, ein Match auf Weltklasseniveau.  

Am Ende gewann Ma Long in sechs Sätzen. Alle Zuschauer, die live dabei waren, 
werden dieses Spiel wohl nie vergessen. (Foto: Thomas)
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Nachdem Kasumi Ishikawa und Maharu 
Yoshimura bei der WM 2015 in Suzhou 
im Finale noch den Kürzeren zogen, war 
die Mission Gold in Düsseldorf endlich 
erfolgreich. Der einzige Titel, der nicht an 
China ging – und das erste WM-Gold im 
Mixed für Japan seit 1969.
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Die Nummer 1 der Welt wurde ihrer Favoritenrolle vollauf gerecht.  
Gold im Einzel und Doppel für Ding Ning – unverkennbar  

ihr Tomahawk-Aufschlag aus der tiefen Hocke. (beide Fotos: Thomas)
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Insgesamt 58.000 Zuschauer kamen an den acht Turniertagen in die Halle 6  
der Messe Düsseldorf. Vor allem an den Finaltagen sorgten die Fans für unglaublich 
ausgelassene Stimmung und begeisternde Atmosphäre. Die elf Meter hohe und 500 

Tonnen schwere Stahlrohr-Arena aus 55.000 Bauteilen, die 8000 Zuschauern Platz bot,  
wurde eigens für die Tischtennis-WM auf- und nach Turnierende wieder abgebaut.  

(Foto: Schiefer)
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